
Krause & Pachernegg GmbH · VERLAG für MEDIZIN und WIRTSCHAFT · A-3003 Gablitz

JOURNAL FÜR HYPERTONIE

ZE
IT

SC
HR

IF
T 

FÜ
R 

HO
CH

DR
UC

KE
RK

RA
NK

UN
GE

N

Indexed in EMBASE/
Excerpta Medica

Homepage:

www.kup.at/hypertonie
Online-Datenbank mit

 Autoren- und Stichwortsuche

Mitteilungen der Österreichischen Gesellschaft für
Hypertensiologie (Österreichische Hochdruckliga)

Journal für Hypertonie - Austrian Journal of Hypertension 2005;
9 (4), 15

http://www.kup.at/cgi-bin/popup.pl?url=http://www.kup.at/hypertonie
www.kup.at/db/index.html


Das e-Journal  
Journal für Hypertonie 

	✔ steht als PDF-Datei (ca. 5–10 MB)  
stets internetunabhängig zur Verfügung

	✔ kann bei geringem Platzaufwand 
gespeichert werden 

	✔ ist jederzeit abrufbar

	✔ bietet einen direkten, ortsunabhängigen 
Zugriff

	✔ ist funktionsfähig auf Tablets, iPads  
und den meisten marktüblichen e-Book-
Readern

	✔ ist leicht im Volltext durchsuchbar

	✔ umfasst neben Texten und Bildern  
ggf. auch eingebettete Videosequenzen.

e-Abo kostenlos
Datenschutz:
Ihre Daten unterliegen dem Datenschutzgesetz und 
werden nicht an Dritte weitergegeben. Die Daten 
werden vom Verlag ausschließlich für den Versand  
der PDF-Files des Journals für Hypertonie und 
eventueller weiterer Informationen das Journal be-
treffend genutzt.

Lieferung:
Die Lieferung umfasst die jeweils aktuelle Ausgabe 
des Journals für Hypertonie. Sie werden per E-Mail 
informiert, durch Klick auf den gesendeten Link er
halten Sie die komplette Ausgabe als PDF (Umfang 
ca. 5–10 MB). Außerhalb dieses Angebots ist keine 
Lieferung möglich.

Abbestellen:
Das Gratis-Online-Abonnement kann jederzeit per 
Mausklick wieder abbestellt werden. In jeder Benach-
richtigung finden Sie die Information, wie das Abo 
abbestellt werden kann.

www.kup.at/hypertonie

https://www.kup.at/cgi-bin/gratis-abo.pl


15J. HYPERTON. 4/2005

MITTEILUNGEN DER ÖSTERREICHISCHEN GESELLSCHAFT FÜR

HYPERTENSIOLOGIE (ÖSTERREICHISCHE HOCHDRUCKLIGA)

MITTEILUNGEN
DER
GESELLSCHAFT

12. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Hypertensiologie
(gemeinsam mit der Kardiologischen Gesellschaft) vom 7. bis 8. Oktober 2005 in Wien, Haus der Industrie

Das wissenschaftliche Programm und die Workshops fanden ein reges Interesse. Zusätzlich fanden zahlreiche
Publikumsveranstaltungen anläßlich des Weltherztages und der 12. Jahrestagung der Österreichischen Gesell-
schaft für Hypertensiologie in den inneren Bezirken Wiens statt. In Interviews, die von Moderatoren mit Experten
geführt wurden, wurden Themen, die das Publikum interessierten, abgehandelt. Zentrale Schwerpunkte waren
Lebensstilfragen, verantwortungsbewußter Umgang mit Medikamenten und auch Gewinnspiele durften nicht feh-
len. Insgesamt ließen sich mehr als 7.000 Leute bezüglich Herz/Kreislaufrisiko untersuchen. Die Daten wurde
unmittelbar vom Forschungszentrum Seibersdorf ausgewertet und Online an den Kongreß weitergeleitet, wo eine
rege Diskussion stattfand.

Hypertonie-Dreiländertreffen Deutschland-Österreich-Schweiz

Die Österreichische Hypertoniegesellschaft wird eine gemeinsame wissenschaftliche Tagung mit der Deutschen
Hochdruckliga und der Schweizer Gesellschaft im nächsten Jahr vom 22. bis 24. November 2006 in München
abhalten. Voraussichtlich werden 3 Hauptthemen gewählt:
� Versorgungsforschung und Vorsorgemedizin
� Blutdruck und Gehirn: Autoregulation, Kognition und Demenz
� Chronopathologie der Hypertonie

Summer-School der Europäischen Hypertoniegesellschaft

Aufgrund der Empfehlung der Österreichischen Gesellschaft für Hypertensiologie wurden Herr Dr. Thomas Weber
(Wels) und Herr Dr. Peter Grüner (Salzburg) zu einem Kurs der Europäischen Hypertoniegesellschaft entsandt.
Beide berichteten über das hohe Niveau der Ausbildungswochen in Ungarn. Ähnliche Kurse werden im Jahr 2006
abgehalten.

Projektförderung der Österreichischen Gesellschaft für Hypertensiologie

Das Projekt „Antihypertensive Therapie nach Nierentransplantation – was hat sich verändert?“ eingereicht von
Herrn Univ. Prof. Dr. Bruno Watschinger und Mitarbeitern von der Klinischen Abteilung für Nephrologie, Medizi-
nische Universität Wien, wurde abgeschlossen und im Rahmen der Vorstandssitzung der Gesellschaft sowie der
Generalversammlung ein Bericht vorgelegt.
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